
 

DIE FEIER DER  
 

Gott spricht: „Du bist mein geliebtes Kind“ 
 

Beginn der Tauffeier am Eingang (Pressephoto-10 Minuten vorher).  
Pr: Welchen Namen haben Sie Ihrem Kind gegeben? 
Eltern: N. 
Pr: Was erbitten Sie von der Kirche Gottes für ihr Kind? 
Eltern und Paten: Die Taufe.   
Pr: Liebe Eltern…Sind Sie dazu bereit?  Eltern und Paten: Ich bin 
bereit. 
Pr: Liebe Paten… Sind Sie bereit, diese Aufgabe zu übernehmen 
und damit die Eltern zu unterstützen? 
Paten: Ich bin bereit. 
Bezeichnung mit dem Kreuzzeichen (auch Eltern / Paten) 
 
1. Lied: Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren, lob ihn, 
o Seele, vereint mit den himmlischen Chören. Kommet zuhauf, 
Psalter und Harfe, wacht auf, lasset den Lobgesang hören! 
(alternativ: ein Lied, 1-2 Strophen) 
 
Lesung aus der Taufgemeinde.  
Evangelium. Predigt. 
Allerheiligenfürbitten: Pr: Heilige… Alle: Bitte(t) für uns. 
Fürbitten aus der Taufgemeinde. 

 
 Absage und Glaubensbekenntnis 

Widersagt ihr dem Bösen…? Eltern und Paten: Ich widersage. (3 X) 
Glaubt ihr an Gott…? Eltern und Paten: Ich glaube. (3 X) 
 
 



 

Glaubensbekenntnis 
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des 
Himmels und der Erde. Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen 
Sohn, unsern Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, geboren 
von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, 
gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den 
Himmel; er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von 
dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten. Ich 
glaube an den Heiligen Geist, die heilige katholische Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung 
der Toten und das ewige Leben. Amen. 
Pr: Liebe Familie, ollen Sie, dass Ihr Kind nun in diesem Glauben 
die Taufe empfängt? Eltern und Paten: Ja (wir wollen es).  

 

Pr: Name, ICH TAUFE DICH IM NAMEN DES VATERS UND DES 
SOHNES UND DES HEILIGEN GEISTES. (Amen wird nicht gesagt!) 

 

2. Lied: Fest soll mein Taufbund immer stehn, / ich will die Kirche 
hören. / Sie soll mich allzeit gläubig sehn / und folgsam ihren 
Lehren. / Dank sei dem Herrn, der mich aus Gnad / in seine Kirch 
berufen hat; / nie will ich von ihr weichen. (alternativ: ein Lied, 1-
2 Strophen) 
 
Salbung mit Chrisam. Bekleidung mit dem weißen Taufgewand. 
Entzündung der Taufkerze. Effata-Ritus. Vater unser. Segen. 
 
3. Lied: Segne du, Maria, segne mich, dein Kind, dass ich hier den 
Frieden, dort den Himmel find! Segne all mein Denken, segne all 
mein Tun, lass in deinem Segen Tag und Nacht mich ruh’n! Lass in 
deinem Segen Tag und Nacht mich ruh’n! (alternativ: ein Lied, 1-2 
Strophen) 


